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kuriert Hämo7rhoiden und ffislelN'
briziert bon einer Firnia, die seit
13 Jahren Oualitätö.Produkte he?,
acsti'llt hat. Vorzügliche Agenturen
Äuösichten. Schreiben Sie uiS heu
te um Bedingungen. Wir sind die

alleinigen Agenten sür den ganzen
Staat ebraska und West-Jow-

Nebraoka tfl (5ar o '

311 südl. 1l. Str.. Lincoln, Ncbr.
Wir sprechen Teutsch.

Man lksc dicfc Seite täglich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich 11 st als wertvolle Fnnd
grübe erwiesen!

drittenmal resolut. Mit wuchtiger

Schritten durchmaß er daS Kabinett,
so daß Gretnl die Begleitung auf.

gab.
Endlich war sie da. die Alte. Hm

ter ihr Klara und ihr Mnn. Klar,
stieß einen Freudenschrei aus. olS si'

Karli ai . Arm des VaterS sah.

.Ihr packt sofort die Kinder zu.
sammen und kommt mit! Kein'
Stunde länqer dürfen die Kleinen

bei der gewissenlosen Villen bleiben,

DaS wär so ei- -e Wirtschaft. Dtt
Kinder kommen zur Großmutter und
damit Basta!'

Ja, Herr Lauber war resolut und

wenn sich der etwas vornahm, dan
setzte er es uch durch.

gebrauche und Appetit.

wie $10 per Äcker. Sollten Sie die

Resolut.

Skizze ton Franz CichUfc

Hnr Karl Sauber, früher Selchn

meist, jetzt Privatmann, war ein

resoluter Herr, duldete vor ollem lei-

nen Widerspruch und wenn es irgmd
jemand wagte, sich ihm entgegenzu.

stellen, dann griff er zu seinem eir-.z-i

iien und letzten Mittel und wurde

nxob, oder schon totzkngrod, wie d'.e

Veaie zu sagen pflegten. Zu Hause,
im engsten Familienkreise hatte
ra gottlob nicht nötig. Seine Fmu
mx ein stilles, duldendes Wesen, das
Köchsien statt einer Erwiderung
einen Sack Träne bereit hatte, und

seine Tochter Klara, mit der war er

stet zufrieden. Die widersprach nicht
und veivte aber auch nicht bei jeder
Gelegenheit. Mithin ging's im Hause

girnz gut und mit fremden Leuten
konnte'mau schon ein bißchen anders

verführen, dafür war er resolut und

daj wußte die ganze Nachbarschaft.

Eine Zaqtl nun ging daö gute
häusliche Emoernehmen in Trümmer,
öw Freier kam. Klara war einver

standen, aber Herr Lauber nicht. Er
wollte einen anderen Schwiegersohn,

t'wen, der ihm patzte nd da n ein

resoluter Herr war. so flog der Frei- -

zur Tür, hivauö. Klara, die stille

Klara, die vermutlich auch etwas von

ihrem Papa geabt hatte, wurde jetzt

lch ein wenig resolut und ging
ebenfalls. Herr Laub schimpfte,
denn er war ja resolut, aber es nutzte

mchtö, Klara blieb weg. Seine Frau
itrijüt nun stündlich, aber nachgeben,

ein, dazu war er zu resolut.
Klara wohnte bei ein befreunde

ten Famllie und zwei Monate spä

kr folgte die Hochzeit. Jetzt war
fe Bruch vollständig. Statt etliche

10,000 Kronen bekam Klara nur
100 Kronen, die knapp zu einer

billigen Ausstattung ausreichte.
Herr Karl Lauber wurde die Iah- -

der resoluter und gröber. Er kam

M wtrd' sein, da GeplZrr war

ihm auch schon zuwider, und s folgte
er Gretel in die Küche.

.Dort.' sagte sie, auf den Zehen

stehend und mit der Hand auf doS

Geschirr zeigend, .dort ist Karli
Milch drinn.'

.Ja. aber der trinkt doch nicht auS

dem Hafen."
.Nein, ob daß mußt du da n.

weißt', da in da Flaichcrl'
Herr Laub tat es, und zwar so

fort, denn er war ja resolut. Etliche

Tropfen gingen zwar daneben, macht

nichts, aber die Hauptsache ist, das
Geschrei hört auf. Die Flasche war

gefüllt und hineingetragen. Wun stieß

Herr Laudcr wieder auf ein kleines

Hindernis. Karli. der sich mittler
weil aller beengenden Umhüllungen
entledigt hatte, strampelte mit den

Leinchen so unruhig umher, daß die

gereichte Flasckc sofort verloren wur
ve. Neues Geschrei. Gretnl wußte
wieder Rat. .Weißt, die Flasche

mußt du ja halten so stehst

so Nun ging's. Ohne weitete

Hindernis ging alles glatt vorüber.
Das Stehen neben dem Bette wurde

Herr Lauder beschwerlich, so vorge

beugt, die Hand mit der Flasche fest

und ruhig halten, n war ja doch

schon ein alter Herr, und um ej
zu haben, setzte e: sich am

Lettland hin.

iöreterl, die aus alles gen ach

tett. daß es so gemacht wurde, wie sie

ei bei der Mutter sah. hatte ihre an
sänglich Scheu gegen Lauber ganz
verloren. Zutraulich lehnt sie sich an
sein Bein; dn ihrem Brüderchen so

schön die Milch reichte, konnte ja nicht

gefährlich sein.

,W bist denn du?" fragte sie

plötzlich ganz unerwartet.
Verblüfft schaute Lauber die Klei-n- e

an. 35kt er sei. eint dumme Fra-

ge, dn Herr Laubcr. Ja, aber Die

Kleine kannte ihn ja dann auch nicht.
Was wußte die. wer der Herr Lau
b war. Na. ich bin halt euer

Ärotzvatn.

$100 ?clohnnng für jeder
:'luto.Meigneto, de mir nicht repa
neren können, verlauten vitTintin
SparkplugS. $1 Per Stück, retail.
O. BayÄdorfer, 21 No. 18. Str.

4.1;'.. 17

Smith & Tkafncr, 723 Süd 27
Str. Gebrauchte ÄnloS zu Varctai
preisen. Zutat? Reparaturen
Äufbewahrnng in der reinlichsten u.
bell'len (arage in Omaha. Dugla!
1700 517.17

Autofetfen Vz Preis
Wir ersparen Ihnen

40 bis 00 an Äutorrisen.

.'icht genäht, genietet oder rer
klinkt, soudem vnikanlsiert nach un
streut elieiiiiprozes! im Äuswchen
Zerlcneii und Neuherttellung. sowie

Dampsvulkmusiernng.
Wir geben ein weiteres Tritte

obex die Hälfte mehr Material da

zu, welche? dieselben uerstürst und
tttf-Ä- oen itcin neu viunueufn ce
Marttec- - macht, verringertes Punl
tieren und Zerploizm derselbeu.

Wir hoben das größte gc
brauctter l'.itereifen und ustichlä'i
cke det-- ctzatc:--. Bestellt iekt und
Sie werden für Ihr Geld den ruk;

teil Wert crimltcn. Höchste preise
be.;ol,lt für Alirc allen Vlutorciien.

l'uviisiehcitö Preisliste der ve

rühmten 2 in-- Autoreifen:

Preis Preis Preis
mit 2 al mit 1 ohne

ten Reisen, ftenen. Reen
::0 bei 3 .$ 5.50 ? 6.0') $ 6.5"
:;0 bei Vz 6.50 7.16 t .r-0.- 16

52 bei VA 7.50 8.33
!2 bei 4. .60 9.51 10.56
i'i bei 4. . 0.25 10.10 11 13

34 bei 4.. 0,60 10.70
55 bei 4' 11.15 12.53
!0 bei 42-!- 7 11.50 13.04 11.5

bei Vn. 12,00 13.51 15.0S
37 bei 5 . . . 14.20 15.06 17.72

Ulassislzierte Anzeigen.
verlangt Weiblich.

Fabriloarbeit.
Achr,t,!g tarnen! i;ir sielen o')

en l"elea'!i!,eit, guten Viniit zu i er.
dienen h'i verilelluiig vl'i, Schür.
z..',i und Haiiclleider, '.'asch.i.cii

rdeil mittelst Elektrizität g trieben
und sMderil datier feine Miiirrcntfal-tung- .

Ikne i'lrkntvrcrhc.lutifsj in
einer .rciniiiiieii, inoöaucit e.dnk.

,"sür nvikere lnöluniie inende nian
sich an Herrn Aiüierl,' 'vi Ä. E.

mill, k (so., 9. und Teiiglas Str.,
(jalTitsnngong. lt i 0

Hausarbeit.

Anlangt: Madcten fiir tfistllS.

orbeit; 2 in Familie, Üolaic, :jöiy.
II r,.u

verlangt: Reml'chcö Mädchen
für Hausarbeit. Tel, Harney 4dl.

lt.l'i.U'

verlangt: Ohitc Zrau für ilü-ff- r.

lei. Keilnut 42. 11-- 1 '!
verlangt: iüchtiste stöctjin,

r.nii; Emvfetilungeii haben. Üluzu-;rngi'-

-'-OU 2. 32. Ave.. Tel. Har- -

y.l'V J"M 1 1 10 16

erlangt: Erstilireiie? ihao
chen für Hausarbeit: Privatbad ; üu-t-

er

Lohn. Walnul 802; 420 31 iH.
Srrastc.

Lnlnngt: Mädchen für allste'
meine Hausarbeit: guter Lohn: llei-n-

Familie. 4803 Nndenvood.
11. 14-I-

Verlangt: Gutes Mädchen für
allgemeine Hausarbeit. Keine Wa
!d)e $30.00 per Monat. Wal

:; 6

Verlangt: . Mädchen iiir Haus-arbeit- .

Mr:. NagI, !617 arnom.
Teleplnni Harnen 1016. lll:t16

Verlangt : Ersahrene Köchin
mit Ttadteüipfthlungen. Privaria-milie- .

Än,"iragen 2016 (Sei Str.

Berlangt Minnlich.

Anlangt: Tiichtiffer Sattler in
einer lemstodt Nebraöla mit fiorf,
deutscher Bevölkerung. Zuschriften
an ,.B". Ornahei Tribüne 1148-1- 6

rthr sofort 2 g'.tte Anstreicher und

okne Overation und oyne na,:c,.,.
Mittel, erfolg (inrnmim.- - -- 2.21-17

Hämorrhoidcn, N.- -

Dr. I. R. Tarry lurien vumw
hoideii. Fisteln und anoere uum

leiden oline Operation, ur garmt.
iiert. Schreibt um Buch über Darm.

leiden, mit iieuamlieii. at. .

Tarry. 210 süoe D,og.. udu.
i.i.i i

Osteopathisäik Aerzte.

osephmc Armstrong, 'ffj
Mri'D Änderson. C0o Bcc vyuiiöma.

Touglaö 31)06. "2 1 .17

Üathryn Nicholi.Z. 30J-- 1 Bec Äldg
.liLitni l!)7:t "2-lt.- . 17

(flffrrulDtif.
5

m,k 'ilfl.-uhrr- . 621 Bee Äldg. (t
biirtiimntt, ubersliissigos Haar und

Muttermale siir immer entsemt. Ar-

beit garantiert.

tfljiruvrattif Spiuol djustmentck.

Tr.K'dworoö. 24. frinimn. IMiü
2x. Kiiollknbcrg, uile -0 vt- -

tawa Bldg.. 21. und Iamam
Str. Touglao 72!',',. -3.- 1-17

Waisrl,iisrr.
St. Luke's Mattnii, Home.

Minder in Ptlege ueir.mirncn und

adoptiert. 2121 Vati 3tr.. Omaha.
-1- 1.21.16

Ädookaten.

Wm. Timercil. 202 !()! 7'rst Na-Öl- t?

tional B.'i'f

H. Mischer, deiü'ch.'r (und ilctzr. (rui'djstc geprüft.1

Zimmer 401-0- 2 u;i Isitn :slt;noas
Bons Bldg.

Äbstrnttö üf Ittie

liicrantee 'Jlbüract Co., Poticr-3-1S-1- 7

r
sen BIdg.

S. M. Sodler k 2en. 216
c JMdn. 3.18-1-

riedeiiotichlcr.

H H. (Sla:-Tvc- :'icdt

213 Palten .i.'ck. iZechtt-sa-

chen nnd riote.rielle:', Aüelegenhet
ten besondere ,liinu.rscintcit z:tgi'- -

wand!, 1 10.17

lekkiische-.-

Gebrauchte clekti-isch- r Äotofn. Dou
glas 2010. 'e '4'ron & Wiaxi.

116 Sud 13 itr. i
Tnrpin's Tanz Akademie. 28. und

Fnrnam.

Buich - Borstiiosf.

Telephon Douglas
ktzruitdliefiv.. Lebens-- Franken, lln
fall, und Feuer Veriicherimsi, ebenso

Oxichafl'- - 'iuniiitteluiig.
Zimmer 730 i'orlfi .crnld 'Lldg

15. nnd uniiim Strafte,
Cinchc, Ncbr.

Leichendkgiingiiiffk.

Warum Ihre Lieben in her falten
Erde begraben, wenn Sie ein (ii- -

wlbe in i'inem inohernrn Mauw.
lernn laufen können. lenkt, unter- -

sucht. Nkbracka Maiiivlcnm ?o. -

Ä. Koutvku. Präs. Toug. 21 r.

Häkelbuch N. 4.

''vtteii??) V

Im :fcciü(M&üfc.V'J IlsMi M, ' 'St.V 3"'f m ii ii m .tzfw
'"''Vßif trr"yiE;?Whm Vlvtmu. y y,.'' f ' ' f. VJM
y3t mi

ll.SOj-13.-
01

j.

Abilcht haben, ttrunöeigeiituiil zu
kaufen, dann ruft nno auf oder
summt selbst. Inter State Realtl,

ia.. littn Slat'l ülmif Vldg..
iel. Xinighic SS62. tt.

Farmland.
2ie juchten immer iür einen

Platz, wii'iie ein Stück Land zu
leichten ayl'.mgol'edingungcn tmi-tei- l

könnten. ir haben eö. Im
Merrill Eenntq. Nebraska. im
5iortfi Platte Tal. besiyen mir einen

großen Komplex giites Farmland,
besmiderZ geeignet für Anbau von

Zuckerrüben, Älfalia und kleine
daS wir in Teilen ve--

40 und fcO ?lcker und mehr berkau-sen- .

Zalilungobediiigungcit. ein

Zehntel des .Kaufpreises al Änzah-lun-

und den Nest in neun jährlic-

hen Raten. TaS Land ist von 2

bis 7 teilen von guten Städten
mit Schulen und deutschen Kirchen

gelegen. Wir haben auch verbe'ser.
te Farmen in diesem Tale, die wir
zu leichten Zahlunasbedingiingen
,'erlauseii sönnen. Schreibt uns.
vo I!r wollt und verlangt u.'ser
Änch mit der Beschreibung des Lan
de.

K'entrol States Lind lompavu,
322 Union Pacifie (ebäude,

Omaha. Nebraska.
12H.16

Misfonri Farms.
Kleine Missouri Formen. $10

bar und $3 per Monat; keine Inte
reisen oder Steuern, sehr fruchtbar- -

'slnb; in der Nähe voii 3 groben
1arkrvlätzen. Schreibt für Photo-roll- e

grapdieit und Anetunfte. T.
H. Houftoi', 425 Parton Älock.

Omaha: Tel. Touglas 1322. tf.

Iowa Farmland.
640 Acker reiches Comland mit

zwei l?aniiwren Verbesserungen, in
der Nähe einer Stadt in: zentralen
Iowa, zu vertauschen für tuestlichcs
verbessertes oder unverbcssertes
Farmland. Schreibt führ näbere
Einzelbeiten. F. T. Walker. Kecliue
Sldg. Omada. Nebr. -t- f.

Heimgemachtcr Trauben.Wein.
$1.5 per Gallone.

?unht Kni-t- hosten Onart. )S
'"7""
v;v.iua Old Taylor Whiskey ", vol
les Quart. 98 Cents.
l5acklev Bros.. Omaha. .,2-2-1- 6

Hnser gebaut leichte Zahlnge,
$100 Anzahlung.

Wir haben cm kosiges 5 Zimmer
Haus zu verkaufen. Hochmsd,'Ni
mit Juböden aus hartem Holz, Bo

!denablaus und Heikes und kaltee
Wasser im Keller siir Waschgebrauch.
(trotze Lot mit lebender eürünch'
h(,4n ittih 'rtfntihrtiitiinit S.ir

j VU liV W VU KVUMIltVU, UIJI. uu
CarlitTic, .Uircke und ?chule. Tic
ttl H rtt f (4l Ml flirt rTlt1rtitt Üll S t.lÜr1U J vV jvii; 14.1 lyl. U fllil'

jinoins?. Telephoniert Douglas 362S.

Bf. Mortqage i'onn fco.
18 südl. 18. Str.. Omaha. Nebr.

1 1 1 1

ii ii

John Happe, drtscher Bameifter.
Kostendoranschlag und Pläne ge

Das preiswürdiltste (.ffien bei Peter
Ruinp. Deutsche Küche. 150

'Dodge Strobc. 2 Stock. Mahlzeiten
'25 Centj t

Ortsmu's New (fnglavd Bäckerei
212 Nord 16. Strasze. Deutscher

.siasseekuchen, beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Hayden Bros.
und Public Market, 2.1-1- 7

Wliirf bringende Trauringe bei Bro
degaards, 16. uiid Douglas Str.

2.1.1

Kopfkissen und Matratze.

Omaha Ptllov Co. Matraden
überaenrbettet in neuen Ueber

zügen. zum holden Preis der neuen.

l7 Cuming Str. Douglae
nic- -
f"i.
VAN ARNAM DllESS PLEATIXG

& BUTTON CO., 336--7 Paxton
Block, N. E. Cor, 16th and Farnani
St. Telephone Dougla 3103. Ac

cordioD, KnLfe, Sidc, Space, Box
Sua-Bur- at and Combination Box aoo
Side PleatiEjT' IIernstitthing, Picot
Edeioe, Pm'txnr, Euchine. Covorad

Buttons, lat Btjles and sizea. Price
list fre. In ordTing pleaae inentlon
TriVune.

Automobile.

The lklcar, 7

Cfc&üui, um Diqr zu geh. Za.

Tavcziorcr gesucht. M. H. hmeder Mj cul m,diamLbL -11-14- -16,

gcltac Plmnbing-Material- e,

verlangt: Männer zum Korn.' neue Toilette . Ausstattung $13.
Enthülsen lhuöl). Lohn 4c bis 5t Pulleiis, Shastings. Treibriemen,

per Bushel iind 'Beköstigung, maha Tarnpjkcssel und Engineö. H. Groß
Ernployment Bureau, 121 ncrdl. !urnber & Wrecking Co. 182!, 21

15. Strasze. tf. Cuming Str., Ornaba 12 11-1- 6

Eö ist ein alter ErfabrungZsatz
daß man die Speisen mit Vcrgnügei'
und Aufmerksamkeit einnehmen soll

Bei der Mahlzeit muß man seine Ge
danken von den Sorgen des Alltags,
lebens ablenken und aus den bevor.

stehenden Genuß richten. .Zur Es
senszeit scheuch Tor und Leid," (fr
Kalt man die Aufmerksamkeit, cai
Interesse für die Speise wach, so be

fördert mm dadurch ganz bedeutend

den Appetit, und nur ein Speisen
mit wirklichem Appetit, mit empsun
denem Genuß ist zuträglich, wird gut
verdaut und bekommt gut.

Daher ist bei allen Kulturvölkern
von allers her der All des Essens,
die Mahlzeit, mit gewissen Si:ien
und Gkbiäuchen umgebe, die sich

dem Getriebe der täglick,en Arbeit
entrücken sollen. Zunächst bereitet

man sich, wenigstens in den besser si

tuiertm Familien, besonder daraus
vor wie aus eine Feierlichkeit, ü'.'nn

wäscht und fristnt sich, wechselt di?

Kleider, .macht Toilette". Arb?ii?

schmug unv Arbeitsrock werden ent

fernt.

Gern verleiht man der Mahlzeit
eine besondere Weihe. irciem man ein

gemütliche, fröhliche TllchgescUschast
von Verwandten, Freunden und !Le

kannten versammelt. Will man sich

jemand gefällig oder dankbar erwei

en. so ladet man ihn zum (Sfter
ein. ei skUttazen eiegenueiien will
zur Erhöhung der Fröhlichkeit bei

den Mahlzeiten noch Musik bestellt,
früher bereiteten Spaßmacher. Mit
nesänger und Hofnarren dcn Tafeln,
den allerhand zturzweil, um die ,Ta
elsreuden zu erhohen.

Mit einer Wort: alle Eittm vr.l
Gebräuche sind darauf bnechnet, di,
Gedanke von den Sorgen des Au
tagklebenS aus das Essen zu lenket

und dadurch den Appetit zu vermeh'
ren. Bon diesem Standpunkte ist et

auch bezreiflich. weshalb ernste Lek-

türe und ernste Gespräche währen!
der Mahlzeit vnpönt sind. Den eifrig
lesenden Junggesell?.i gereicht dies,

Tätigkeit beim Essen keine!wezs zum

Voneil; gerade bei ihnen sind Ber
dauungftörungeu häufig.

Auch durch unsern Gesichtssinn su

chen die Eßßebräuche aus den Äppeti'
einzuwirken. Daß dies möglich ist

lernen wir oft genug kennen: laus'
uns doch schon beim Anblick eine?
leckeren Bratens oder unseres Leib'

genchtes das Wasser im Munde zu
ammen . Eine große Molle spiele.

deshalb die äußeren Formen beiir
Decken und Schmücken der Ta'el
beim Auflieien und Genießen bei

Speisen. Es ist nicht einerlei, ob tai
Essen in einer abgebrauchten Schuf'
sel von Steingut oder in unverfehr
tem Porzellan aufzeiragen wird; ot
eS unaejchickt aufgehäuft oder .ge
schmockvoll" ausgebreitet, mit Peter
silienblättern usw. garniert ist. Zi
sogenannte .appetitliche' Zubern,
tung. die Sauberkeit, der Komfort i?

dn Art der Zurichtung und des Ser
vierens der Speisen, die freundlick),

Darreichung, die wenn auch noch ft
bescheidene Ausschmückung des ganzer,
Arrangements: alles das trägt zwei

felloj immer uns überall dazu bei.

mit größerer Lust an das Essen zv

gehen; alles das hebt den Appent
bildet ganz für sich r.llrni einen ce

sonderen Reiz von höchst günstigei

Wirkung auf die Verdillungslätig.
keit. Da erfahrt man dann die Wahr
heit des Wortes: der Appetit kommt
beim Essen". Umgekehrt vergeht di,

Eßlust. wenn die Speisen od Eß
gerate in unsauberem, vnnachlässig.
tem Zustande vorgesetzt werden. Was
man mit gutem Appetit genießt, wirt
ordentlich vndaut und zur . Kräfti
gung des Körpers gut ausgenutzt,
was man mit Widerwillen genießt,
dagegen nicht.

WalterMayhew. derfünf
jährige Sohn von Herrn und Fra,
E. T, Mayhew von Bladensburg
Md., wurde infolge Spielens mi

Zündhölzern dnartig vnbrannt, da'
der Tod ihn von seinen Schmerzn
erlöste. Walter hatte mit Nochbarstin
dnn in der übn dem Laden gelegene,

Wohnung don Samuel Mastrow ge

spielt, hatte drei Kerzen anzuzünce,
rnsucht, wobei, nach Ansicht dn Fra,
Mastrow. die zur Zeit allein im La.
den war, seine Kleidn Feun gefan,
gen hatten. Auf den Schrei deS Klei
nen eilte Frau Mastrow. welche du

Kinder in Gefahr glaubte, in di,

Wohnung rmd warf ihre Schürze übe,

den Kniiben, in der Hoffnung, du

JlgIiIiul zu erpiaen.

Lnnt das Barbierandwerk. Per.
dient mehr als Lehrgeld in Lehr-ci- t.

Handwerkszeug kineegrisfen,
Stellung garantiert. Kommt oder
schreibt um Katalog. 1402 Todge.
Tri5itri Barber College.

WXSTED Some goock boys ove?
16 years old sor our bottlinj? e
tnkl7c-VtvA- t f Vist Tliot illorv. AtYi anAv V .nv J f -

IiaUlOiXii--
i

Good wages to the ritrht
!N Zrv',nrrM nict i!lrv rVl

17V I 7'1 t J St llL,a - j
. -

Mo li nnd Logis.

2 reine, kofia möblierte Sausbal.
nn&ummcr i TndflC Pt ,H y ()tiUlli a v

.

Wanne, reinliche Zimmer und

f

karrte sich zwar gar nicht um seine j

Tochter, aber die guten Freunde ton
dem WirtZhaustifch sorgten schon

dafür, daß er immer genau über diese

irnterrichtet blieb, und das ärgerte
ihn. WaS braucht er das überhzup!
I wissen, daß es ihr schlecht ging,
daß der Mann krank sei, sie au
rwem Kabinett wohne? Hat er über

Haupt gesagt, daß sie heiraten solle,
ew, nun also, wcj ging ihn diesj

alles an. Ja und jetzt noch dazu das

kueße, seine Tochter in einem

als Verkäuferin. woh!vnsta7i ,

den, Herr Katt Lauvers 2,oazr,
ftoä war das Unerhörteste nno dem

Wußte ein Ende gemacht werden.

Et rasch, dnm er war resolut.

Frau Stoll, die Ouartiergeberin
KZaros, saß beim Tische und strickte,

eüreteil, Klaras öjähriges Töchter,
lern, stand daneben und wiegte ihre

Puppe m den Schlaf, Jpia puppeia"
sang sie und machte es genau so wie

sie Mutter, wenn diese ihr jüngeres
Lrüderchen am Arme hatte. Herr
Zauber trat ins Zimmer. Mit kur

im. Worten hatte er Frau Stoll die

Sachlage klärt, was er zu tun
und was n dafür fordere. Von

ihm 5000 Kronen bar, aus dem te

auötreten und in eine frern

öen, weiten Bezirk ziehen. Frau Stoll
leuchtete die Sache gleich ein. aber
VQö ging das eigentlich sie an. Sie
vermiete nur ihr Kabinett, aber sol
che Vermittlungen mach sie nicht,

och dazu, wenn sie eine gute, brave

spartie durch das noch schnell oer

keren sollte.

Hr Karl Lander wvrde resolut,
sb die Zimmttfrau auch und diese

ließ sich nur herbei, Klaras Mann
zu hoim, der drunten im Parke aus

ngd einer Bank saß. Herr Lanber
war einverstanden und die Zimmer-fra- u

ging.
Herr Laub setzte sich breit auf

um Sessel, zog die Brufiasche und

blätterte in dm Geldnoten. Gre:nl
stand beim Fenster, die Puppe fest

,a die Lruft gedrückt, und blickte an
rvandt den schrecklichen, großen

Mann auf dem Sessel cm. Aus dem

SabineU drang leise! Wimmern.

jlarli weint!' rief Gretnl ganz
Zchrocken.

Herr Laub horchte auf. Ja rich-tt- z,

Klaras zweites Kind. Nun ja.
:i wird schon aufhören: was ing

ihn das übn Haupt an, die Zimmer,
fraa werd ja sogleich da sein. Karli

bei weinte weitn. Gretnl huschte in
weitem Logen an Laub vorüber,
öffnete die Kabmetture. trat zu mm
ins Bett, wo dn Kleine drinnen lag.

'Ka:li muk still sein." redete sie

mit wichtig Miene dn Brüderchen

ja, .draußen sitzt in grauslicher
iCiarrn, der nimmt dich mit, wenn du

ich! still blst."

GretnlS Worte waren umsonst,

karli war nicht zu beruhigen, im &f
rateil, es schien, als wollte n daS

Unfall mxell heraus ordern.
reierl fiel noch etwas ein. Ja.

das wo? es. Karli hat Hunger. Sie
irippelie in die .Küche. Die MUch.

s weh, die stand auf dem Herde,

'oorthm langte sie nicht. Ratlos stand

sie da. Nach eine? Weile kam sie lang
zm ins Zimmer und scheu blickte sie

i PstiiBei auf.
.Du." fasse sie leise, gib mir, die

Wi!ch vom nde. Kn Pn

.Jjt nicht wahr, xnt reterl.j
Großvater ist bös auf uns. fcj
cmnit nicht zu uns."

Herr Lauber war zwar resolut,
.ter hin versagte i doch wieder.

,!um Teufel hinein, wie sollte n ei
.er Kleinen jetzt begreiflich machen,

cjj er tatsächlich d Großoat ist.
Zu dumm und n war es ja doch.

Karli enthob Herrn Lauber der
.weiteren Antwort. Die leere Flasche
beiseite schiebend, langte nach der

glitznnden goldenen Uhrketie und da

n die richtigen Worte hierfür tudh
nicht kannte, schrie er wieder.

.Jetzt mußt du Karli ein bißchen

umtragen. weißt, die Mutter macht
eS auch so," erklärte sie Herrn Lau
der seine weitnen Psuchten.

Herr Lauber war resolut, folglich
packte er gleich an. Karli wurde aus
dem Bette gehoben und auf den Arm
genommen. Hei, wie der jauchzt; so

hoch war er noch nu gewesen. Nach
allem, was n an dn Mauer sah.

langte n.
.Nein, daS ist mcht. sagte Herr

Laub, .dos sind die Bilder rcn
Latn und Mutter.' DaS nächste war
auch wiedn nichts. Das war ja das
Bild von ihm und seiner Frau, und

das, war wieder etwas anderes, toiU
man auch nicht haben konnte. Immer
neue Wendungen mußten gemocht
werde, um Karli von sein! stets
neue verlangen avzuormaen. fco
manches fand hier treulich be

rcchrt. waS inst Klaras Zimmer
sch'..uckt.

Gretnl. die an d anderen frei- -

en Hand hing, machte getreulich die

Wanderung durch das Kabinett mit.
ragie und plauderte rm durchnnan-de- r

und nichts deutete darauf hin,
daß zwischen den Dreien eine unübn
brückbare Kluft vorhanden war.

Eigentlich eine Rücksichtslosigkeit
sondergleichen, zwei so kleine Kinder
fremden Leuten zu überlasten. Die
Alte rennt fort, kommt nicht, küm
mert sich nicht; zum Glück ist er da,
Wie wär' es, wenn er nicht da wär'
und das wird sicherlich auch vorkam-me- n.

Die Sache muß anders werden,
so kann es nicht bleiben. Was können
die Kinder dasür, daß der Bat
krank ist und die Muttn dem Ber
dievsie achgehen mußte? Und da
war n wieder auf dem wunden

Punkte, wegen dessen n eigentlich ge--

kommen. Mit dem Gefchafte ansän
gen, wird auch nicht recht gehen. Die
Kinder brauchen den ganzen Tag
einen Verläßlichen um sich, eine solche

vielleicht wie die Alte was die
könnt ihm kommen. Himmel Laudon!
Herr Lauber wurde resolut.

.WaS macht den die Großmut
tn? trag d Gretnl nach uner
Weile. ,

Ja. die was wird sie denn

machen?' Er wußte es schon. Sicher
lich wiedn wemen; avn was amg
das das Kind an, und so sagte er

halt: .Kochen.

Ja, seine Alte, wenn sie auch bei

jeder Gelegenheit flennt, aber zu den
Kinder wüt' sie schon gut. Klara
könnte dann ein Geschäft anfangen.
Du Mann ist ja zu nichts. Mit
einem kranken Menschen ist auch
nichts anzufangen, felbftvnftändlich.
Alles liegt an dem Frauenzimmn.
Bog früh bis abends im Geschäfte,
wär' es ein Wunder, wenn die auch
krank wird, was dann? Die Sache

mF mikxis werden, so sann 3 nicht

p&ka. lind rn La üb teuxu zum

TNehc Agenten im Lande ges.icht

!?ulcnnizing Ca.,
1514.18 Davenport Str.

Douglas 2014. 11. ,4. 16

Günstige (Gelegenheit,
Autotireö zu weit herabgesehen
Preisen zu kaufen. Wir verkaufen
untere aiitorcncn für nie .unter von

30 Tagen zu den denkbar dilliasten
Preisen.

ü,ntou ?ire 15o.

111 Vinton Str.. Ti)ler 2621
11.14 16

Anto-Rkparatnr- e.

Tett & Binlley 321 Harnen.
Erstklassige Auto.Neparaturen. Äus- -

frischen macht alle CarS neu. Starke
Schlevp.Car. Douglas 1240.

Automobil Lersichernng.

Spezialrate sür Liabilitu Versuche.

ntng auf Ford Cars, einschlieküch

Cigentums.Schaden, f25 Feuer- - 'ind
Diebstahl-Versicherun- g zu niedrigsten
Preiien.

&,lltt Ellts & Thomp,o,
3131-- City National Ü'anf Aldg

rnrntK R.10.17

Nebraeka Auto Radiator Nepair.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. .Zufriedenbeil
garantiert. 220 So. 19. Str. Tele-i)hv-

Douglas 3700. F. W. Houser
Omaha. Neb. 7

Harley Davidson Motorrader.
Largains in ollen Sorten gebrauch,
ter Maschinen. Victor H. Noos.
Der Motorrad-Mann"- . 2701

Str.. Ornaba.

Detektivs.

James Alle. 312 Neville Black

Beweise erlangt in lmmmal und
Zivilsällen. Mes streng vertrau-lich- .

Tyler 1136. Wohnung. Dou-gla- 4

02. tf.

Munkalischks.

Bonricins. Erfahrene MusMehrer.
Studio 13-14-- Arlingtsn Block.

1511 Dodge Str. Douglas 2471.
2.16-1- 7

Optiker.

Mäler, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise

maszig. Holst Optical Co., 60
Brandeis Bldq , Omaha.

PhstograPhischk, Atclter.
Bestellt Famiticnbild jetzt, .nacht

große Freude in künftigen Iah-reu- .

TpezialprciS für Konfirman-den- .

besucht und seht. waS wir
sür andere getan. $2 d. Du,, cmfw.

Rembraudt Studio,
20. und l5arnam Straße. .

..Unsere Mlder verblassen nie!'y 4-- 1 0-- 1 1

Nedi.unischeö.

TarmSpezialist.
Dr. F. S30 Bcc Pldg.,

gute einfache deutsche Nost für nuch.,l'csert Neubauten und Reparaturen
lerne und cmnändiqe Arbeiter: ?5 prompt erledigt 204 Keelme

Tel, Douglas 5074. ts.ver Woche. 'JV) noroi. --'4. Str .jVldg..

w st j i rr " tf r'srt-- .
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Die neuesten und originellstenM.
fter in Spitzen. Babykäpbchm. Eini !
sähen und dergleichen werden all i
diesem Buche gezeigt.

Alle Häkelstiche. welche gewöhn,
ltch gebraucht roerden. sind da '

nahe Cuming Str E. 5caumc.
12 4 1

'l.', Jackson hübsch möbliertes
Jrontzimmcr nir Herrn, 'nnf
eingang, Tamr'!mziing, heiles Was
er. 7i.m auch Mahlzeiten.

Gute Lage 11.15..1S

oertarnl

Z verkaufen: Douglas dornt-t- u

Zarrn. 100 Acker. 18 Meilen bon
Omaha. W. T. Smith Co., 014
Cim 3!ai. Bank Bldq. ts.

Texas tani.
Ost Teras destsche Nicderlassuug.
Kommt oder schreibt für mein

freies Buch über autcj blcxiu u.id

;m,.!'ftfc im.... Sf,f ZsraS für S5,

T.; ilrn i -- it.-. )Ini.ti aaii. .ici uuitujiunn,
feigen von deutschen Siedlern. W. .

Tfxant, 201 Reville BIk. 12 11-1- 6

Farm.
160 Acker Farm, gute Verbesse-

rungen. 2 in Meilen von Stadt.
160 Acker Farm mit guten Bcrhesse-rangen- .

320 Acker Form tn. Ns.
brosta; modernes Haus in Omaha,
8 Zimmer, sehr billig zu verkausert,
?. Sullivan. Omaha, 707 Braiideib
Bldq. 11.20 16

Wir haben eine große Line von
Land zum VerkauM oder Verwu-iche- n.

Wcsichcs, Laiid so mcbrifl

enthalten und erklärt. Die Muster
sind groß und die Anweisungen klar
und deutlich. Ein jeder kann, und
wenn auch st ein Anfänger, ei
Meister im Häkeln werden beim Ge
brauch dieses BucheZ.

Jedes Muster ist crbgebildet und
erklärt tn der einsachsten Weise, so
daß em jeder ohne Ausnahme schöne
Häkelarbeiten anfertigen kann. Wenn
Sie auch noch so viele Bücher ha-
ben, dieses übertrifft alle bisher da
gewesene.

Zu 11k per Buch. bestellen
durch dte .Omaha Tribüne", 13H
Howard Str.. Omaha. Nebr,

Das Staatsdepartement erklärt,
die Regierung Polens werde vor.
läufig nicht anerkannt werben. Qwx
nicht anders zu erwarten gewesen.

'
klickte, Lanber die Steine

Cwzch, iaUk s ii im


